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DIE KIRCHE FEIERT GOTTESDIENSTREFORMIERTE KIRCHGEMEINDE
BIBERIST-GERLAFINGEN

Nach (fast) jedem Sonntagmorgengottesdienst gibt es – soweit nichts
anderes angegeben ist – jeweils Kirchenkaffee und damit Gelegenheit zu
gemütlichem Beisammensitzen.

KUNST IN DER KIRCHE

So. 5.10. 10.00 Lukaskirche Lohn-Ammannseggg, mit dem
Jodlerclub Wasseramt
Erntedankgottesdienst mit dem
JodlerclubWasseramt und Abendmahl.
Mit Stefan Dietrich.
AufWunsch fährt Sie Heidi Kleeb,
032 672 43 34.

So. 12.10. 10.00 Thomaskirche Biberist-Gerlafingen,
Gottesdienst mit Sonja Glasbrenner;
AufWunsch fährt Sie Brigitte Zürcher.
032 672 23 73.

So. 19.10. 10.00 Lukaskirche Lohn-Ammannsegg,
Gottesdienst mit Sonja Glasbrenner.

So. 26.10. 10.00 Thomaskirche Biberist-Gerlafingen,
Generationengottesdienst mit Stefan Dietrich
und Team,mit den 4. Religionsklassen zum
Thema «Taufe»; aufWunsch fährt Sie:
Annamarie Schär, 032 675 58 27

Voranzeige

Schaufenster der Kirche: Kunst in der Kirche

Vom Freitag, 7. November bis Sonntag, 9. November, findet eine
Kunstausstellung in der Thomaskirche statt.

Die öffentliche Vernissage findet am Freitag, 7. November, um 19 Uhr
statt, musikalisch begleitet von Thomas Zürcher.

In dieser Ausstellung wird neben Gemälden dreidimensionale Kunst zu
sehen sein.

Es stellen aus: Annemarie Aeschbacher, Utzenstorf / Kevin Hill, Basel /
Bruno Ischi, Biberist / Gregor Lisser, Biberist.

Öffnungszeiten:
Freitag, 7. November, nach der Vernissage bis 21.30 Uhr
Samstag, 8. November, 10.00 Uhr bis 17 Uhr
Sonntag, 9. November, 10.00 Uhr Kunstgottesdienst,
anschliessend nach dem Gottesdienst bis 17.00 Uhr geöffnet.

Weitere Auskünfte bei: Stefan Dietrich , 032 671 21 83
Stefan.dietrich@ref-biberist-gerlafingen.ch

Liebe Gemeindemitglieder

Seit dem 11. August habe ich viele Menschen und Orte in Ihren vier Teilkirchgemeinden kennen gelernt.
Besonders fällt mir die gelebte Geselligkeit auf. So wird z.B. der monatliche Kaffeetreff in Obergerlafingen rege
besucht, Vertreter der Kulturkommission waren auch zugegen. Bei verschiedensten Gemeindeanlässen wie
Chilbi oder Adventsfenster-Strasse arbeiten auch Leute aus der Landeskirche mit. Die Kirchgemeinde bietet
gleich mehrere Mittagstische an. In vier Altersheimen sind die Kirchen mit Gottesdiensten präsent. Auf diese
Weise entsteht ein buntes Miteinander, das von vielen Leuten genutzt wird. Die reformierte Kirche ist eine
Institution, in der sich etwas von der Zuwendung Gottes zu uns Menschen zeigen kann. Wenn sich Mitglieder
gegenseitig unterstützen, wenn sie einander ermutigen und gut voneinander denken, dann entsteht eine
lebendige und tragende Gemeinschaft.

Kirche ist für mich dort, wo Menschen einander daran erinnern, dass Gott für uns da ist. Dass wir ihm vertrauen
können, mit ihm durchs Leben gehen sollen, dass wir uns von ihm inspirieren lassen… jeden Tag neu.
Wenn ich Kinder unterrichte, dann ist mein Anliegen ebenfalls, dass sie hören und sich erinnern: Es gibt mehr
als meinen Alltag. Der unsichtbare Gott ist da. Ich kann eine Beziehung zu ihm aufbauen, ihn um Rat fragen,
darauf vertrauen, dass er mich durch Schwierigkeiten hindurch führt. In unseren Kirchen soll die Erinnerung an
Gott wachgehalten werden, damit der Glaube an ihn im Bewusstsein der Menschen lebendig bleibt. In diesem
Sinne verstehe ich Kirche. Es geht um Beziehungen, in denen der unverfügbare Gott eine Rolle spielt, in denen
er gegenwärtig ist. Wie immer die Kirchen in der Gesellschaft gerade wahrgenommen werden, wie immer sich
der Zeitgeist zum Evangelium stellt, was immer gerade mit dem Glauben angestellt wird: Der Grund unserer
Kirchen ist Jesus Christus selbst. Die Kraft und das Ziel der Kirchen liegen in seiner Person und in seinem
Wirken.

Aus meiner Sicht unterscheidet sich die Kirche von andern sozialen und überzeugenden Institutionen dadurch,
dass sie auf dem Glauben an Jesus Christus gründet. Deswegen ist auch die Verkündigung im Gottesdienst so
wichtig. Denn dasWort soll Menschen in ihrer Beziehung zu Gott stärken. Sie sollen durch das göttlicheWirken
Lebenskraft, Trost, Freude, inneren Frieden erfahren. Wenn Menschen beschenkt und fröhlich aus einem
Gottesdienst gehen – oder aber auch nachdenklich,mit neuen Fragen odermit neuen Gedanken über ihr Leben,
oder mit demWillen, etwas zu ändern, dann hat eine Predigt zu ihnen gesprochen. DieWirkungmeiner Arbeit in
der Kirche ist letztlich unverfügbar – ich hoffe darauf, dass meine Worte oder mein Dasein etwas Gutes
bewirken. Sehr oft sehe ich nicht sofort eine Veränderung, einen „Erfolg“ meiner Arbeit – aber da gilt es, darauf
zu vertrauen, dass zur rechten Zeit doch etwas in Bewegung kommt, ein Impuls doch weiterwirkt.

Dazu eine kleine Geschichte, vielleicht kennen Sie diese bereits: Ein junger Mann betrat im Traum einen Laden.
Hinter der Theke stand ein Engel. Hastig fragt er ihn: „Was verkaufen Sie, mein Herr?“ Der Engel antwortete
freundlich: „Alles, was Sie wollen“ Der junge Mann begann aufzuzählen: „Dann hätte ich gern das Ende aller
Kriege in derWelt, bessere Bedingungen für die Randgruppen der Gesellschaft, Beseitigung der Elendsviertel in
Lateinamerika,Arbeit für die Arbeitslosen,Tröstliche Begegnungen für einsameMenschen, dass Menschen gut
miteinander umgehen, und …“ Da fiel ihm der Engel insWort: „Entschuldigen Sie, junger Mann, Sie haben mich
falsch verstanden.Wir verkaufen keine Früchte, wir verkaufen nur den Samen.“
(angelehnt anWilli Hoffsümmer, Kurzgeschichten)

Sonja Glasbrenner, Pfarrerin

Quelle: baumglanz.de (Senfkornbaum)

30»Wie geht es zu, wenn Gott seine Herrschaft aufrichtet?«, fragte
Jesus. »Womit können wir das vergleichen?

31Es ist wie beim Senfkorn: Wenn es in die Erde gesät wird, ist es der
kleinste Same, den es gibt.

32Aber ist es einmal gesät, so geht es auf und wird größer als alle
anderen Gartenpflanzen. Es treibt so große Zweige, dass die Vögel in
seinem Schatten ihre Nester bauen.«

Markus 4.30-32

Erntedank - Gottesdienst mit dem Jodlerclub Wasseramt

5. Oktober 2025, 10.00 Uhr, Lukaskirche Lohn-Ammannsegg
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Spiel – Nachmittag
Spiel und Spass für Jung und Alt

Mittwoch, 15. Oktober 2025
von 14.00 bis 17.00 Uhr in der
Thomaskirche Biberist
Kaffee und Tee.

Eingeladen sind alle Gene-
rationen. Lieblingsspiele dürfen
mitgebracht werden.

Seniorenturnen

Gerlafingen
Jeden Mittwoch, 9.30 - 10.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus mit
Marlies Burgermeister,
032 672 20 25.

Reformierte Kirchgemeinde Biberist-Gerlafingen, (Gemeinden Biberist, Gerlafingen, Obergerlafingen, Lohn-Ammannsegg)
www.ref-biberist-gerlafingen.ch
Präsident: Heinz Stephani, Gerlafingen, 032 675 35 17, heinz.stephani@ordisa.ch
Verwaltung: Ingrid Rettenmund, Gerlafingenstrasse 45, Biberist, 032 675 16 76, verwaltung@ref-biberist-gerlafingen.ch
Pfarramt Biberist: Pfr. Stefan Dietrich,032 677 21 83, stefan.dietrich@ref-biberist-gerlafingen.ch
Pfarramt Gerlafingen-Obergerlafingen: Pfrn. Sonja Glasbrenner, 079 893 56 07, sonja.glasbrenner@ref-biberist-gerlafingen.ch
Pfarramt Lohn-Ammannsegg: Pfr. Stefan Dietrich, 032 677 21 83,stefan.dietrich@ref-biberist-gerlafingen.ch
Diakonat: Diakonin Susanna Sturzenegger, 079 506 56 17, sue.sturzenegger@ref-biberist-gerlafingen.ch
Diakonat: Diakonin Jeannine Keller, 079 213 02 16, jeannine.keller@ref-biberist-gerlafingen.ch

Besuche
Sie wünschen einen Besuch Ihres
Gemeindepfarrers? Lassen Sie es uns
wissen.

Wir besuchen Sie gerne, zu Hause und im
Spital.

DIE KIRCHE SPIELTDIE KIRCHE LÄDT EIN

DIE KIRCHE UNTER DEM WORT

Das 2. Buch Mose (Exodus)

Mittwoch, 22. Oktober 2025,
19.00 Uhr. Kirchgemeindehaus
Obergerlafingen
Thema: Das goldene Kalb

Im Anschluss
gemütlicher Teil.

Den Fahrdienst
übernimmt für
diesen Abend
Heinz Stephani, 079 334 36 67.

Stefan Dietrich

Mittagstisch

Biberist
Jeden Donnerstag 12.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus Biberist.
An- und Abmeldungen erbeten:
Lotti Lohm 032 672 23 13

Gerlafingen.
Jeden Dienstag, 12.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus.
An- bzw. abmelden bis Montag-
mittag bei: Heinz Stephani
032 675 35 23 oder 079 334 36 67
oder heinz.stephani@ordisa.ch.

Lohn-Ammannsegg
Am Donnerstag, 9. Oktober findet
um 12.00 Uhr der ökumenische
Mittagstisch im grossen Saal der
Lukaskirche statt.
Herzliche Einladung an alle, die
gerne in der Gemeinschaft
Mittagessen.
Anmeldung erbeten bis Montag,
6. Oktober bei Isabella Kiener,
032 677 25 01 oder
079 307 35 03.

Gmüetlech Käfele
Alle sind ganz herzlich zum Züni-
Café eingeladen

Biberist
7. Oktober,
9.00 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Es gibt Zeit, gemütlich zusammen
zu sitzen, Zeit für Gespräche und
etwas unnützes Wissen.
Mit Sonja Siegenthaler und
Nelly Kurth.

Obergerlafingen
23. Oktober, 9.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus
Alle sind ganz herzlich zum Kaffee
eingeladen.
Mit Brigitte Siegenthaler und
Team.

 
Orgelkonzert mit Roman Halter 

Von der Klassik zur Moderne 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 24. Oktober 2025, 19.30 Uhr 
Thomaskirche Biberist-Gerlafingen 

 

Eintritt frei/Kollekte (Richtpreis Fr. 15.–)    Im Anschluss wird ein Ape ro offeriert 

 

DIE KIRCHE INFORMIERT

Altersheime

Seelsorge, Gottesdienste und
Besuche finden in allen Alters- und
Pflegeheimen statt.
Diese Angebote werden nur
heimintern bekannt gemacht.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden
Donnerstag um 19.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus Gerlafingen.

Auskunft: Brigitte Zürcher
(Präsidentin), 032 672 23 73 oder
brigitte.zuercher@gmx.ch, oder
Thomas Zürcher (Chorleiter),
079 663 05 60 oder
zuercherthomas@bluewin.ch.

DIE KIRCHE BEGLEITET

Abdankungen

Biberist

- Willi Hasler, im 80. Lebensjahr
- Bertha Mollet-Gosteli, APH
Heimetblick. im 83. Lebensjahr,
- Heinz Rüfenacht, Schönenwald-
strasse, im 88. Lebensjahr,

Lohn-Ammannsegg
- Erna Grieder-Letsch,
Sonnenbergstrasse,
im 86. Lebensjahr,

Gerlafingen
- Hans-Rudolf Schweizer,
Bachmattweg, im
85. Lebensjahr,

DIE KIRCHE DEKORIERT KERZEN

NEU: Amtswochensystem für Abdankungen

Pfrn. Sonja Glasbrenner und Pfr. Stefan Dietrich teilen die Abdankungen
innerhalb unserer reformierten Kirchgemeinde nicht mehr nach Dörfern,
sondern nach Amtswochen auf. Das heisst, in einer Amtswoche ist die
zuständige Pfarrperson für alle vier Dörfer unserer Kirchgemeinde
zuständig.

«Zuständig sein» heisst konkret, dass die Pfarrperson in ihrer
Amtswoche alle Anliegen per Telefon entgegennimmt, die Abdankungen
betreffen. Wenn die zuständige Person die Anfrage für ein gewünschtes
Abdankungs-Datum nicht selbst übernimmt, leitet sie das Anliegen an
die andere Person weiter im Sinne eines Triage-Systems
(«Drehscheibe»).Wenn in einerWoche bereits zwei bis drei Abdankungen
liegen, kann die zuständige Pfarrperson externe Entlastung via das
Regionalpfarramt in Anspruch nehmen.

Wichtig ist, dass die Zuständigkeit einer Pfarrperson während einer
Amtswoche ausschliesslich Abdankungen betrifft. Alle anderen Anliegen,
die das Pfarramt betreffen, können an beide Pfarrpersonen gerichtet
werden. Die Ausnahme ist, wenn eine der Pfarrpersonen in den Ferien ist.
Mit dem Amtswochensystem wird eine Entlastung der Pfarrpersonen,
was den Telefondienst betrifft, angestrebt. Ausserdem zeigt die
Zuständigkeit für alle vier Dörfer während einer Amtswoche, dass wir auf
demWeg sind, zu einer reformierten Kirchgemeinde, die aus vier Dörfern
besteht, zusammenzuwachsen.

Folgende Zuständigkeiten für Amtswochen gelten im Oktober:
29. September bis 05. Oktober: Stefan Dietrich
06. Oktober bis 12. Oktober: Sonja Glasbrenner
13. Oktober bis 19. Oktober: Sonja Glasbrenner
20. Oktober bis 26. Oktober: Stefan Dietrich
27. Oktober bis 2. November: Stefan Dietrich

Bald beginnt die Adventszeit – Gestalte deine
eigenen Kerzen

Für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene ab dem Kindergarten bis
ca. 25 Jahre.

Gestalte besondere Kerzen für die besinnliche Zeit des Jahres. Ganz egal
ob für dich, für die Familie oder als Geschenk.An diesemNachmittag hast
du nebst dem Gestalten der Kerzen die Möglichkeit, zwischendurch ein
Spiel zu spielen oder einfach gemeinsam die Zeit und einen Zvieri zu
geniessen.

Wann?
Sonntag, 26. Oktober 2025
14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Kosten: 10 CHF pro Teilnehmer*in (in bar mitbringen)

Veranstaltungsort: Lukaskirche Lohn-Ammannsegg,
Friedhofstrasse 25, 4573 Lohn-Ammannsegg

Auskunft und Anmeldung (bis 19. Oktober):
Jeannine Keller (Sozialdiakonie und Jugendarbeit)
079 213 02 16
jeannine.keller@ref-biberist-gerlafingen.ch

DIE KIRCHE DANKT

für Ihre Gottesdienst-Kollekten im August 2025 an die Projekte:
Blumenhaus Buchegg Fr. 203.--, HEKS z.G. Erdbeben Myanmar Fr. 602.--,
Friedensdorf Neve Shalom Fr. 192.--, Gesamtkirchliche Kollekte
Bibelsonntag“ Fr. 228.--.

Für verschiedene Projekte bei Abdankungen Fr. 1 034.--.


